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Dipterologische Miscellen.
Von Prof. Josef Mik in Wien.

98. Nach einer, brieflichen Mittheilung Herrn v. Röder 's
stammt Trypeta amabilis Lw. Monogr. Dipt. N. Amer. 1873,
Part III, pag. 219 nicht aus Mexico, wieLoew 1. c. pag. 221
irrthümlich angibt, sondern aus Peru. . .

99.. In dem VIII. Jahrgange der Wien. Entom. Ztg.
(1889, pag. 72) habe ich (in der Anmerkung 2) den Charakter,
der. Gattung. Ghqmaedipsia Mik erweitert und daselbst hervor-
gehoben, dass bei den Arten dieser Gattung „am ersten Drittel
der Vorderseite der yörderschenkel" 2—3 Börstchen über die
gewöhnliche Behaarung hervorragen. Es wird eine Berichtigung
dahin nothweridig sein, dass man an dieser Stelle statt am
e r s t e n D r i t t e l liest: am S p i t z e n d r i t t e l ; ebenso in der
Beschreibung 1. c. pag. 71, Z. 6 von unten und in der Diagnose
(Z..'7) triente apicali statt primo triente. '. . .

100. Nach meinem Dafürhalten ist Stauferia diaphana
Bräuer und v. Bergenstamm (Denkschr. d. Akad. d. Wiss.
Wien .1889, pag. 166; Nr. 99) identisch mit der in die
Familie der Tachinidengehörigen Art Helocera delecta Meig.; es
muss daher ersterer Name als Synonym zu letzterem gesetzt
werden; Mich bestärkt '.zunächst in meiner Ansicht die An-
gabe „Taster nicht sichtbar" (wie es 1. c. von Siauf. diaphana
heisst), — ich habe in den Verh. Zool.-Bot. Gesellsch. Wien,
1883, pag. 187 die Taster von Helocera als „verkümmert" be-
zeichnet, wovon in der unzureichenden Charakteristik des Genus
Helocera in den genannten Denkschriften (pag. 102) keine Er-
wähnung geschieht. Ferner lesen wir in den Denkschr. d. Akad. d.
Wiss. Wien 1891, pag. 355, dass die Gattung Stauferia von ihren
Autoren, wenn auch nur als wahrscheinlich, mit Helocera iden-
tificirt wird — es heisst da: ^diese Gattung d ü r f t e mit Helocera
zusammenfallen". Allerdings wird derjenige, welcher die Ab-
bildungen des Kopfes von Helocera und Stauferia (Denkschr.
1889, Taf. V, Fig. 85 und 99) vergleicht, in meine Ansicht
Zweifel setzen. Es mag sein; ich setze aber in die Richtigkeit
der citirten Abbildung (Fig. 99) Zweifel: mir erscheint schon
allein die Fühlerborste und die Stirn, welche ein förmliches

*) XIX. siehe Wien. Entom. Ztg. 1891, pag. 189. .
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Horn zeigt, nicht naturgetreu. Ob übrigens für Fig. 85 nicht
ein φ und für Fig. 99 ein 9 von Eelocera delecta Meig. vor-
gelegen hat, will ich nicht entscheiden. — In der Bestimmungs-
tabelle (Denkschr. 1889, pag. 102) wird man Stauferia und
Helocera nicht unterscheiden können, da Nr. 1 und Nr. Ϊ2 daselbst
keine Antithese aufweisen. — Die Charakteristik der Gattung
Helocera in dieser Tabelle (sub Nr. 5) ist unrichtig: die Makro-
chäten sind nicht,- wie hier angegeben wird „nur marginal",
sondern am dritten und vierten Abdominalringe auch discal,
wenn auch die Discalmakrochäten am dritten Ringe nur schwach
erscheinen. — Dass die Autoren ihre Staufereia diaphana nicht
aufrecht zu "halten gedenken, geht auch aus der Angabe
(Denkschr. 1891, pag. 427) hervor, wornach diese Art certe
als zu Eelocera gehörig hingestellt wird und sich auf pag. 410
bei Eelocera nur die Art delecta Meig. verzeichnet findet. —
Zu berichtigen wäre noch, dass Helocera delecta nicht Wiede-
m a n n (conf. Denkschr. 1891, pag. 427), sondern Me igen
beschrieben hat, während hervorzuheben ist, dass ich die Iden-
tität von Thryptocera Kowarzü Now. mit Thrypiocera delecta Meig.
zuerst festgestellt habe (welche Synonymie aus den Denkschr.
1891, pag. 431 keineswegs zu entnehmen· ist), und dass überdies
von mir Tachina maculiventris Zett. und Eloceria macrocera
Eob. Desv. (conf. Yerh. Zool.-Bot, Gesellsch. 1883, pag. 187)
als Synonyma zu Helocera delecta Meig.. gezogen worden sind.
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und die dazu gehörigen Arten. ·
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